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m? Auszüge

Auszüge
einiger Beratschlagungen

dcr

ökonomischen Gesellschaft.

Donstags 7. Jenner.

Jn der engern Kommißion sind vorgelegt
worden:

Abhandlung, von dem vorzüglichen gebrauche dev

Sichel oder der Sense bey der Getrciderndte ; durch

Hrn. Seigneur von Correvon. Soll mit den

Anmerkungen des Hrn. Tschiffeii bekannt gemacht werden.

Vorschlag einer ordentlichen méthode, ein
erschöpftes Landgut wieder in aufnähme zu bringen.
Durch Hrn. Henchoz von Kirchberg bcy Burgdorf.

Abhandl. vom gebrauche der Treber zur
Feurung. Durch Hrn. Swuve.

Folgende Briefe werden abgelesen:
Von Hrn Hobles von Dublin, an Hrn. Bertrand,

darinn er, im namen des Lord Bischofes von wa.
terfort, der Ges. zu befördcrung dcr Handlung in
Inland Präsidenten, die Correspondent mit hiesiger Gesellschaft

begehrt.
Von



einiger Bernthschlagltngen.

Von der ökon. Ges. zu Losanm, mit der anzeige
chrcr Verhandlungen.

Von der Ges. in London zu aufnähme des
Feldbaues ;c. mit eincm Verzeichnisse von wurzeln und
Rräutern/ die zu Winterszeit dem Viehe grünes
futter darreichen können; samt cimgcn anmerkungen,
die Schaafzucht betreffend.

Dsnsrags 14. Jenner.

Sind in der engern Kommißion vorgelegt worden:
Eine beschreibung des von Hr. Abt von Saumille

erfundenen Säepfluges.
Die fortstzung der tspog. beschreibung des Httßlc.

thaïes. Durch Hrn. Psanhm. Sprünglm voit Mci-
ringen; sol! gcdrukt werden.

Meteorol. Bemerkungen zu Vivis qcmach:, von

Hrn. perdonet eingesandt; sollen zun, druke befördert

werdcn.
Briefe:

Von der ökon. Ges. zu Vivis / mit dcr anzeige des

jn 1761. gefallenen Regenwasscrs.

Von Hrn. Pfarrhrn. Müret von Vivis; die frage

von der bevölkerunq des Rantons, besonders der

landschaft Waat betreffend.

Von eben demselben ; von den glüklichen folgen
emcs verbesserten Feldbaues. Soll gcdrukt wcrden. '

VonHrn von Loys von Chefeaux; von dem nuzcn
her Maronen oder Roßkastanien.

Von Hrn. Dr.Hirzcl, Stattphisikus zu Zürich, mit
landwirthschaftlichen anmerkungen.

Es soll an E.G. Hrn. OberstzunftmeisteenDe,
bary in Vase! ein Schreiben abgelassen werde» ; dcw

selben die freude dcr Gesellschaft darubcr zu beseugen,
daß



XIV Auszüge
daß ffe alle zu beförderung der Landökonomie abzielende

porsthläge fo eifrig unterstüzen.

Donstags 2i. Jenner.

Werden in der engern Kommißton zween Briefe
abgelesen:

Von der ökon. Gef. zu Merten mit der anzeige

ihrer berathfchlagungen.

Von Hrn. Landvogten Fischer zu Sanen, mit einer

«nzeige seiner glüklichen versuche im Flachsbau.

Samstags 2z. Jenner.

Jn einer grösser» Verfammlung der Gefellfchaft,

Wird (lir.) Hr. Ab. Freudenreich, des tägl. Ro.
thes und alt Venner / zu einem Präsidenten der Ges. er.
wühlt.

Der entwurf eines urtheil« über die Wcttschriftcn
um die Preist von 1761. wird von den Hrn. Kommittirten
vorgetragen.

Hr. Henchoz von Kirchberg bey Burgdorf wird zu einem

ordenti. Mitglied? angenommen.
Freyhr. von Veroldingen / Eano«. an der hohen

Stift zu Lpeir,
Istlin, Rathsschrnber zu Basel,
von Loys von Cheseaux, werden zu Ehrenmitglie,

deril aufgenommen.

Donstags 28. Jenner.

Ist in der Kommißion vorgeschlagen worden:
Daß künftig einer von dcn gewöhnlichen Preisen m

yraktische Prämien verwandelt werde.

Di« Mitglieder der Mllschaft, ss um den Prei?
sic,,



einiger Berachschlagungen. ^
sich bewerben, sollen den zur beurtheiln««, angestellten

Versammlungen nicht beywohnen; und falls des sieges,
der von ihnen gewonnene Preis der Gesellschaft anheiMx

fallen.

Donstags 4. Hsmung.
Gn unterricht die Verfertigung des Lcinwands be,

treffend und cin entwurf zu eintheilung dcr dahin be.

stimmten Prämien, von einem gefchikten Handelsmann
verfasset, wird untersucht und gut befunden.

Desgleichen ein entwurf zu abthcilung der Prämien,

für dm Flachsbau.

Samstags 6. Hsmung.
Grosse Verfammlung aller Gutthäter, die zu den

Preisen beytragen.

Der Preis für das iahr 17 6 i. über die frage:
von der besten Zubereitung der Acker zur wintcr.
saat; wird dcm Hrn. Ioh. Bertrand, Pftnrherrn jn
Orbe zugesprochen.

Der Preis übcr die frage : von anlegung künstlicher

wiesen ; Hrn. Alb. Stapffer, Diakon, zu Dici,
bach bey Thun.

Man wählt zu einer Preismaterie für das iahr 1762.

von der besten weife in auferziehung des
Landvolkes zum Feldbau.

Zum gegenstände der Prämien: den Flachsbau
«nd die Verfertigung der Leinentücher.

Donstags ir. Hönning.
Einige Mitglieder der Kommißion legen einen be.

sondern cinschuß an geld zufamen, um daraus Prämien
für Hechler und Spinner ju erhcben.

Donstag«



XV, Auszüge
Donstags 18. Hornung.

Nachfolgende stüke werden in der Kommißion des

drukes würdig befunden :

Abwandt, von der naturalisation fremder pflanzen

und Säume in der Schwciz. Durch Hrn. von
Grassenried, Freyhrn, zu Word.

Eine Vorrede zu mistrn Sammlungen für daö jähr
,762. fo Hr. V. Tscharner/ «uf befehl, abgcfasset hatte.

Oekon. beschreibung des kirchsvieles Rerzerz. Durch
Hrn. Pfarrhrn. Solz.

Donstags 2 s. Hönning.

Wird in der Kommißion abgelesen :

Eine ankündung der zu Lyon errichteten Akademie

zu crlcrmittg dcr Hvpatrir vder Wissenschaft von dcr

Wcharzncy, ist von Hrn. von Loys von Cheseaux
eingcseiidct worden.

Eine ankündung aller preise und Prämien für das

jähr 1762. von Hr. Sekretär N. iL. Tscharner entwor-

^ ,^ ,^1^^, ' '^ ^

Donstags 4. Märzen.

Sind in der Kommißion vorgelegt worden :
Vorschlag/ ein porrathshaus zur Niederlage deö

getreides bey reichen erndten aufzurichten!c. durch Hrn.
Hmchoz von Kirchbcrg; Hr. Scigncur wird ersucht,
davon cmcn auszug.zu licfcrn, dcr gcdrutt werden soll.

Gedanken / von dcn urstlchcn der iLntvölkeruny.
Durch Hrn. Tavel / dcr ökon. Ges zn päterlingcn
fllitglitv.

' "

Samstags



einiger Berathschlagungen, xvn

Samstags 6. Märzen.

Versammlung der Gesellschaft.

Zu ordentlichen Mitgliedern werden angenommen :
Hr. Haller, dcr königl. Gcf. der Wissens zu Köttingen

Präsident ; Direktor dcr Salzwerke zu Roche zc.

— Gruner von worlaufen, des grossen Raths.

Zu Ehrenmitgliedern:
S. «rc. Hr. Graf von Podewills königl. Prcuss.

Staatsminister.
Hr. Bernoulli, Prof. Math, zu Basel.
— Hirzel, erster Stattphisikus zu Zürich.

Donstags ri.Märzen.
Werden folgende Briefe in der Kommißion

ubgelefen:
Von Hrn. Freyhrn. von Scroldingen dcm ältcrn,

Canon, an dcr H. Stift zu Spcir ; darinn selbiger einen

Preis von fünfzig reichsgülden vorschlägt, für die beste

auflösiing der frage: wie die neuen entdekungen m
der Landwirthschaft unter dem Landvoîtc am
geschwindesten eingeführt werden können?

Von Hrn. Mürel, obcrst Pfarrhrn. zu Vivis, mit
Vorschlägen zu Vcrechnungs-Tabellen dcr Scvölke«

rung:c.
Von Hrn. Fäsch, des grossen Raths zu Basel, an

Hrn. Landvogten Bngel zu Tscherliz; darinn von der

Verbesserung eines Landgutes durch künstliche wiesen
gemeldet wird.

Vorschlag einer Reformation in dcr Armcnschule

tu Lofanen.

Briefe von Hrn. voit Loys von Chcstaur, und Hrn.
von Chandicu von Chabot.

b Donscags



"vi" Auszüge
Donstags i8. Märzen.

Wird in dcr Kommißion die cmwcisung znm Flachsbau,

durch Hrn. Tschiffcli, auf der Ges. kosten druken

ju lajM erkennt.

Ein Brief von Hrn. Haltern, Direktor« zu Roche

«. zc. abgelesen.

Wenigstens an sechs verschiedenen gegenden des Kantons

meteorol. Beobachtungen zu veranstalten, und

sich dazu mit richtigen mstrumenten zu versehen beschlossen.

Donstags 2 s. Märzen.

Wird vor der Kommißion der vortrag der gründe

für undivider dcn gebrauch dcr Sense odcr dcr Sichel
bcy dcr getrciderndte, welchen Hr. Tschiffeli ans den

abhandlungen der Hrn. von Lille und Seigneur von
Correvon gezogen und mit eignen anmcrkungcn beglei,

lcc hatte, dcs drukes würdig befunden.

Dollstags i. Aprill.
Wird in der Kommißion die abhandlung Hrn.

Haldimands von anlegung dcr Landstrassen, zum
denke bestimmt.

Ein Brief von Hrn. Hirzel, Etattvhistk. zu Zürich,
abgelesen.

Samstags z. Aprill.

Verfammlung der grössern Gefellfchaft.

Hrn. Pfarrym. Bertrand wird, im namen dcrG<-
nllschaft, Hrn. Loys von Chestaur für dic Zuschrift scj -

»cs Gnmdriisis dcr Naturgeschichte, danken.



einiger Berathschlagutlgen. XIX

Zu Ehrenmitgliedern werden angenommen:

Hr. Fäsch, des grossen Raths zu Basel.

— von pomhicu, berühm. Handelsmann in London.

- von Leroldingen, der jüngere / Canon, an dcr

Stift zu HiwesheiM.

Donstags 8. Aprill.
In der Kommißion werden folgende Schriften

beurtheilt:
Abhcmdl. übcr dcn Akerbau ; durch Hrn. Doiw

pierre, Schnlthcissen zu Pätcrlingen.
Ein Schreiben von Hrn. Naville in Genf; die

Mißbräuche bey dem Fischfange im Genfersee be.
treffend.

Abhandl. von Hrn. Landvogten Engel zu Tscherliz,
von den quellen des wachsthumes der pflanzen.

Bcidc leztere Schriften sind zu drukcn gut befanden.

Donstags 15. Aprill.
Wird in der Kommißion cin Brief von Hrn. Pro-

ftssorn Bernoulli in Basti abgelesen.

Eine Nachricht von den verschiedenen arten unftrs
Speltes oder Dinkels und der gewöhnlichen weise
selbigen zu bauen; durch Hrn. Tillier, alt Komman,
danten von Aarburg ; wird vollständig beftmden, dem ver,
langen der Lionischen Ges. zu ausnninterung des
Feldbaues / zu entsprechen.

Gab. Amts anmerkungen, dte Zubereitung des

Dunges betreffend; sind gutgeheißen.

Einc Abhandl. von Hr. Richard« von bcwah-
rung dcs Weins in den magazmcrn. (Dcr Verfasser

schlägt vvr, die fässcr mit einem gypspflastcr zu überdckcn.)

h, Hr.



XX Auszüge
Hr. Nyz, Pfarrhr. zu Trachstlwald, und Hr.

Schweizer, Pfarrhr. zu Trueb, legen einen entwurf
cincr topog. beschreibung des iLmmenthales vor.

Donstags 22. Aprill.
Werden in der Kommißion zween Briefe abgelesen:

Von Hrn. le Chambrier von Travaret, von der

nsthwendigkcit einer richtigen Verhältnistabelle der

verschiedenen Maasse flüßiger und fester körper / die im
lande gebräuchlich sind.

Von Hrn. von Loys von Cheseaux über die

Bevölkerung.

Donstags 6. May.

Inder grossen Kommißion werden nachfolgende
Schriften beurtheilt:

Anmerkungen eines ungenannten, von dem Reich,

thiime unsers landes und seiner Vortheile in absicht

nuf den Feldbau.
Abhandl. von den: bau des Coolsaats oder Rohl-

lcwates/ durch Hrn. von Türbilly eingesendt ; soll

durch den drnk bekannt gemacht werden. Hr. N. iL.

Tscharner, der Ges. Sekretär / wird Nachrichten von

der weise / wie dicsc pflanzen hier zn lande gezogen werden

zur Hand zu bringen suchen.

Oekon. beschreibung des Münsterthales ; durch

Hrn. V. Tscharner, des drukes werth befunden.

Ein Brief von Hrn. von Loys von Cheseaux, mit
dem entwürfe einer Bevöikrungstabclle.

Donstags 2O. May.
Werden in der Kommißion Briefe abgelesen:

Won Hr. Micheli dü Cret von Genf; fordert eine

beschreibung



einiger Berathschlagungen.

beschreibung des Fichten- oder Harzbaumee ?inu«

lind dcr Lerchtannc (I^rix). Hr. Sek. Tscharner
verspricht dieselbe zu liefern.

Von der ökon. Ges. zu Merten, welche eine

Vorschrift zu populationstabellen / und einc übersezung
der anweisung zun: Flachsbau verlangt. Hicrübcr
wird beschlossen / daß diese übcrscznng auf Unkosten der

Ecs. verfertigt und ausgetheilt werden foll.
Hr. Sekeimcistcr Ie Chambrier von Travaret,

ersucht um ein richtig bestimmtes maaß des Bernschuhes
zum gebrauche stincr Vcrglcichungstabcllen.

Dcr unbekannte Verfasser einer für den Preis von
176°. eingesandten Wcttschrift üderschiret eine verbesserte
abschrift davon; mit dem Wahlspruche:

^lrerms ne lit, hui lvu8 elle potelt.
Weilen aber durch die gekrönte oder sonst in dcr Sanine
lung gcdruktc abhandlungen / die Preisfrage, von dcr
vorzüglichen Nothwendigkeit desGctrcidbaues in dcr
Schweiz gründlich genug behandelt worden; fo wird
nicht für gut befunden, auch diefe abhandlung zu druken.

Samstags 12. Junius.

Werden folgende Briefe qelefen:

Von Graf Dcttlcr von Einsiedel in Sarcn; der
die errichtung einer ökon. Gcsi'llschaft ankündct / Mittheilung

unfrer Statuten verlangt, und zur korrcfpondcuz
einladet.

Von Hrn. de la Tourette, dcr einige crläuterungcn
über den Wiesenbau und eine Nachricht voit dem Fö>

renbaume verlangt:c. auch eincn gedrukten Vorschlag

ökqwmischcr Fragen mittheilet.
Von Hrn. Müret, oberst Pfarrhrn. zu vivis; der

übcr die einrichtung feiner BevölkcrungstabeUen
anweifung begehrt. h z Vo»
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Von Hrn. von Loys von Cheseaux, von eine,«

Wurme der sich von den blättern des Roßkastanien,
baumes nährt.

Briefe von den ökon. Kes zu Aarau und Viel.
Briefe von Hrn. Fäschen / des grossen Rathes

zu Basel, - von Beroldingen, Stistshrn. an dcr

H. Stift zu Spcicr - I. I> Otthen, des grossen Raths
îu Zürich,

Samstags?. Juuus.

Werden in dcr Kommißion folgende Briefe abgelesen:

Von Hrn. Scigneux von Correvon / darin» er

von errichtung einer Armenkainmer m Lofanen anzeige

qicbt.

Von Hrn. von Loys von Cheseaux / mit dcr an,

kündung eines Wochenblatts von vkonoin. und in die Arz,
neykuust einschlagenden sach.cn.

Von Hr. Landvogten Thormann zu Bomont, von
dein gebrauche des Thermometers.

Eine Abhandlung von dcn Gcmcinwciden / durch

Hrn. Müller von Sonn / oberst Koinmiss. und des gros,

sen Rathes zu Freiburg/ w,rd des drukes würdig befunden.

Eine Abhandl. von der landesüblichen weist/
erschöpfte wiesen durch das pflügen zu erneuern ; in
beantwortung cincr frage von dcr Gcf. des Feldbaues

in Lyon; wird gutgchcissen.

Hr. Henchoz von Kilchberg giebt Nachricht von

denen auf seinen reisen durch Holland / England und

Frankreich / gelegentlich gemachten Aimlerkungen.

Samstags 7. August.
Werden in der Kommißion folgende Briefe

abgelefen:
Von Hrn. Calandrini, Artillcriemajorn zu Genf,

mit



einiger Berathschlagungen, -«in
mit einigen Zeichnungen von nuzlichen Spätren od«
Schaufeln.

Von Hrn. Stürler von Cottens, darinn cr im na.
men der ökon. Gcf. von Neus cine topog. Betreibung
ihres bezirkes ankündct.

Von Hrn. oberst Pfarrhrn. Mürel vo» vivis mit
nmeorcl. beobachtungen.

Von der ökon. Gef. von Aaratt, mit landwirth«
fchaftlichcn bcmcrkungen.

Von Hrn. Valltravcrs ans London; darinn er von
Übersendung verschiedener Modelle Nachricht giebt.

VonHrn.Frey von Basel Kapitain in franz. diensten,
nnt einem exemplar feiner ftanzösifchcn übersezung des
philosophischen Bauern, untcr dcm titcl 8ocr«<: i utti^ue.

Hr. GrafGüiamn von Ravcnnes überschikt dcr
Gesellschaft einige excmplare seiner ausführlichen beschreibung

dcr krankheiten des Getreides im Aker :c.
Dic Abhandlung vom Fichtmbaume (kmm), ss

Hr. N. E. Tscharner auf verlangen dcr Grs. von Lyon
ju vcrfcrtigcn aufgetragen worden ; wird gntgchcisscn.

Saillstags 4. Septcnlbcv.

Hr. Tschiffeii küitdct an, daß die Verleger des

Kalenders künftig, auf begehren dcr öion. Gcf. einigen arti-
keln von landwirthfchaftlichem inhalte räum zu geben

geneigt sind.

Nachfolgende Briefe werden abgelesen:
Von dcr Gesellsch. znr aufnähme des Feldbaues m

Irrland unfre Gefclisch. zur corresponde,,; cmzuladcn.
Von den Verfassern des ökonom. Werkes l'^ßwnc,.

mie c< 1'lnäuürie, Mit gleichem ansuchen.

Von Hrn. p. palcrne, namens dcr Gcfcllfch. zu

P«is.
b 4 Vvn
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Von Hrn. Marquis v. Türbilly.
Von der ökon. Gesellsch. zu Vivis.
Von Hrn. Vernet von Genf.
Eine Abhandlung von der Nothwendigkeit eines

ordentlichen Verhältnisses zwischen dcm lande das zu

Ackern, und demjenigen so zu wiesen bestimmt ist;
dlirch Hrn. Naffinesquc, Psarrhrn. zu Begnin. DeS
drukes würdig befunden.

Zwo Abhandlungen, für und gegen den saz, daß

es nüzlich wäre den gebrauch des Dunges in den
Reben nicht zu gestatten. Die eine von Hrn. Dcchan
Leresche zu Chebres; die andre von Hrn. Perdoncl
von Vivis a'igefasset. Sind auf gleichem fusse gut
geheißen.

Anzeige von dem ersolge dcr Seidenwürmer. Durch
Hrn. Berdez von Vivis.

Abhandlung von dem Nuzen meteor. Beobachtungen.

Von Hrn. Canard v. Orbe, P. D.G.W.
Entwnrf einer Abhandhing von dein nuzen der

Manufakturen. Durch Hrn. von Loys v. Chestaur.

Nachricht von Würmern die auf dem Dählcn-
oder Fichtenbaume (?inus) einc art von feide spinnen.

Durch Hrn. von la Rouvicre v. Essmtier,
der Gcscllsch. der Wissensch. zu Beziers Mitglied.

Anzeige der in Hclvetien wildwachsender Bäu,
me und Gesträuche. Von Hrn. Präsidenten Haller,
Dlrcktorn zu Roches:c. :c. Zum druke bestimmt.

Abhandlung vom pflügen. Durch Hrn. Doxat
von Losanen. Zum druken gut geheißen.

Abhandlung von den künstlichen wiesen. Von
eben demselben.

Samstags



einiger Berathschlagungen. xxv

Samstags 9. weiwnonat

werden folgende Briefe in der Kommißion abgelefen :
Von Hrn. Pfarrhrn. Mürel, namens dcr ökon.

Gesellsch. zu Vivis / mit cincr Nachricht ihrer Verhandlungen.

Von Hrn. Seigneur von Correvon, mit cincx

anzeige wirthschaftltcher Erfahrungen.
Von Hrn. Calendrini Artillerie - Major zu Genf;

mit anmerkungen übcr die Zubereitung des Salpeters;
das einerndten des getreides mit der Scnse, zc. zc.

Von Hrn. H. L. von La Flechere, von dcr
nöthigen fürsorge bey wicdercrvauung dcr Brand«
statte.

Von Gab. Anet, erläutcrungen über den Reben-
bau.

von einigen Ursachen der Entvölkerung; von

Hrn. Seigneur v. Correvon.
Znfäze zu einer abhandlung vom auftröknen der

Möser, des Moorlandes. Durch Hrn. le Chambrics
v> Travaret.

Donstags 4. wintermonat

werden folgende Briefe in der Kommißion abgelefen

Von Hrn. Ie Chambrier v. Travaret; von Hrn.
Tissot; von Hrn. von Loys v. Cheseaux.

Von Hrn. Micheli dü Cret,' übcr die bösen fol,
gen der trökne in dcn Reben.

Von Hrn. Doxat zu Lofancn, von dcn, bestellet

dcr Acker im herbste.

Verfchiedene Erfahrungen Hrn. Registers v. Vivis.

H z Hrn.
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Hrn. Stürlers von Cottens, das Gctreid vsr

dem Brande zu bewahren.
Hrn. Sprünglins, Pfarrherrn zu Lauperswyl im

Thurgau, über die nemliche materie.

Von Hrn. Marcel v. Mezieres; von bcwah,
rung des Getreides in Saken.

Abhandlung von den weissen MaulbeerbälK
men; dlirch Hrn. Rcynier.

Abhandlung von der Verschiedenheit des

Weidlandes zc. ; dlirch Hrn. von Graffenned v. Burgistein.

VorsMag eines geschwinden wcgcs mit kies über«

sahrcne wicscn wieder fruchtbar zu machen, vcr,
anlasset durch die entstzlichen Überschwemmungen, welche

das ausserordentliche starke und sihnellc einschmelzen

der Gletscher vdcr Eisberge im brachmonat 1762. in
bcn meisten thälern dcr Schwciz verursachet hat; durch

Hrn. Alb. Gtapfern, Diakon, zu Meßbach bcy Thun.
(Dcr Verfasser zieht die Wässerung dem weitlänfrigen,
kostbaren und bcfchwerlichen, abräumcn des landes vor)s

Dsilstags 18. wintermsnat.

Folgende Briefe werden in der Kommißion gelesen 5

Von Hrn. von Loys v. Cheseaux, init dcr

Berechnung dcr zll belvässerung eines gegebenen stük

landes nöthigen wassers, und des Produktes zc.

Von der ökon. Gesell, in Aarau, übcr die stage:

ob die austilgung eines theilcs der Reben und das
vcrbott des Dunges zu anbauung derselben anzli«
rathen wäre

Von Hrn. Frölich Pfarrherrn zu Birr, von cini.

gen anzeigen der wasserqueUen im beben lind von
dem gebrauche, des Mergels.

DonstM
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Donstags 2s. wintermonat
werden in der Kommißion folgende Briefe abgelefen t

Von Hrn. Templemann / namens der Gcfellsth.

zu aufnähme des Feldbaues in London; begleitet

nnt dem gedrukten Verzeichnisse der Mitglieder der

Geftllfch. und dcr reichen Prämien fo stlbige austheilet;

mit einer wpferblatte, worauf die jährlichen verve"

gungcn des Barometers und Thermometers
angemerkt werden; mit einigen Nachrichten von dcr Schaaf-
zucht, und mit dein auszuge eines bchefes von Hrn.
Franklin, Professor« zu Philadelphia, übcr den
Ursprung und lauf der winde.

Von Hrn. oberst Pfarrherrn Mürct von Vivis, init
emem probstüke dcr feinen Erdc von Cülly.

Abhandlimg von dem nuzlichen bau des Moor-'
hirscs (8orz;wm), durch Hrn. Tfchiffeli. Soll gedrütt

Werden.

Abhandlung von der Robinia (?leu(Z«.gO»OL»)

einem in Sibérien wildwachsenden baume. Durch Hrn,
von Graffcnried v. worh; desgleichen.

Auszug einer abhandlung von Pflanzung der

Eichen ; durch Hrn. n. E. Tscharner.
Abhandlung von dem gefallenen Getreide; durch

Hrn. I. Bertrand, Pfarrherrn zu Orbe.

Nachricht von einigen mit Peter Sommers
Maschine zu auswurzlung der bäume angestellten vey

suchen u. ; von Hrn. N. E. Tscharner.

Donstags 2. December
werden in der Kommißion folgende Briefe abgelefen:

Von Hrn. Seigneur von Correvon, mit der

anzeige eines von Hrn. Rostan erfundenen Segel? / um
gerade gegen dcn wind Zll schiffen.
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Von Hrn. Lent. Chochard, dcr ökon. Gesellsch.

zu Biel Mitglied / übcr dcn vorzuziehenden gebrauch
der Sichel bey dcr getreidcrndte.

Von Hrn. Dyk 8. 1.8. der ein Verzeichnis der
gemeinesten Rräuter der Schwei; einzusenden ver«

spricht.

Von Hrn. Pfarrhcrrn Ernst zu Kilchberg bey

Aarau, mit anmerkungen über dcn Föhrenbaum (?inuü).
Vorschlag einer billigsten cinthcilung der Fronarbeiten

(Ehrtauen), durch Hrn. Christ, Landvogten zu
Münchenstein, .des grossen Rathes zu Basel. Die Hrn.
Tschiffeii, von Graffcnried v. Burgistein, und N.
E. Tscharner, werden von dcnen in diesem stüke lai:,
desüblichen anstalten bericht einholen.

Hr. C. L. Manuel legt der Gesellsch. eine probe
der seide vor, die von denen ans den Dahlen oder Föhren

(?inu8) befindlichen würmcrn gesponnen wird. Hr.
Stürler v. Cottens hat eine anzahl dieser Cocons zur
Hand gebracht.

Samstags 4. Dcccnwcr.

Versammlung der grössern Gesellschaft.

Werden zu ordentlichen Mitgliedern angenommen:

Hr. Jak. Gerwer, Diakon, an dem grossen Mün,
ster.

- Gab. Frifchmg v. Wyl.
Zu Ehrenmitgliedern.

Herr Colebrooke, königl. britannischer Minister in der

Schweiz.

- Graf M. Mniszech, Obristcr des Drag. Rcgim.
unter der leibgarde I. M. der Königin, in dien-
ften der Rep. Pohlen.

Hr.
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Hr. Milord Graf Romney, der Gesellsch. zu London

zu aufnähme des Feldbaueszc. Präsident.

— Teniplemaitn, der nemlichen Gesellsch. Sekret.

— Rich. Chenevir, Lord Bischof von Waterfort,
der irrländifchen Gefell, der Handlung und Künste

zc. Vice - Präsident.

— Lüllin von Chateauvieux, gewesener Sindik dcr

Rcp. Genf.
— Calendrini, Artillerie-Major zu Genf.

— F. Micheli Dü Cret, des Raths dcr jwcyhunder-
ten zu Genf.

— Navtllc, von Genf.
— Doxat, von Lvfanen.

^ I. H. Roch, Apotheker in Thun; ein gelehrter
Kräutcrkcnner.

Die löbl. Gefellfch. befchenkt den Rcbmann Anet
von Chailly mit einem fteygebigen zeiäjen ihrcs bey-

falles, nin ihn zu fortsczung fcincr erfahrungcn und fei«

ncs wcrkcs vom Rcbcnbau aufzumuntern.

Donstags 9. December

Ist in der Kommißion cin bricf von Graf Gmanni v.
Ravcnnes, mit ankündung einer zu drukenden beschreibung

feines Naturalienkabinetcs, abgelefen worden.

Einc Abhandlung von dcr gewöhnlichen weise dif
wiesen durch das umpflügen zu erneuern, in beant-

wortung einiger fragen dcr Gescllsch. von Lyon, von
Hrn. Tschiffeii verfasset ; ist zum druke würdig
befunden.

Donstags 16. December
Werden Briefe von Hrn. Kapitain Frey v. Lasel, von

Hrn. de la Tourette im namen der Gesellsch. v. Lyon,
«ud von Hrn. Stürler von Cottens, abgelesen.

Donstags



Auszüge
Donstags 2z. December

Werden in der Kommißion zween Briefe abgelefen;

Von Hrn. Seigneur von Correvon, mit meteorol.

Tabellen;
Von Hrn. Pfarrherm Frölich von Virr, mit an.

Merklingen über die gefahr dag Vieh auf frisch ge.
mergeltcm lande weiden zu lassen.

Anmerkungen übcr dic einfuhr fremder Schweine.
Durch Hrn. Seigneur von Correvon.

Abhandlung von der im Acrgäu gewöhnlichen weife
den Reps und Rohlsaat zu pflanzen. Durch Hrn.
Pfarrherrn Ernst zu Kilchberg bcy Aarall.

Nachricht von einem stüke landcs mit Esparzct
bepflanzt. Von eben demselben.

Abhandlung von dcr nüzlichcn Pflanzung des

Virginifchen Ahornes; durch Hrn. Brigadier Waldncrn.
Hrn. Sekretär Tscharner ist aufgetragen, sich bey

dcr Gefellfch. zu Londen, um die in England, fo.
wohl in nuzung als thcilung der Gemeingüter
üblichen Veranstaltungen zu erkundigen.

Doi:stags zc>. December

werden in der Kommißion abgelesen:

Ein Brief von Hrn. Dorar in Lofanen.
Ein andrer von Srn. Ie Chambrier von

Travaret, mit einer vergleichung dcr Maaß und Gewicht
von Welschneuburg und Valengin init dcr Maaß
und Gewicht von Bern. Er verlangt auch cine cr-
läuternng des untcrfchcides zwischen dein rothen und
weissen Dinkel,

Alis-
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